
 

Erlebt den Charme des großzügigen Jugendstil-Ferienhauses im 

Oberharz und genießt die besondere Atmosphäre des kleinen 

Kurorts Hahnenklee. Ob Ruhe und Entspannung oder geselliges 

Beisammensein: Für viele Bedürfnisse gibt es hier genügend Platz. 

Du kannst die Seele im Rausche der Wälder baumeln lassen, durch 

die Natur wandern, im Waldsee baden oder aber mit Familie, 

Freunden und Bekannten gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen. 

Hahnenklee ist ein guter Ausgangspunkt für vielfältige Angebote im 

sich entwickelnden Harz. 

 

Aufenthaltskosten  

Kosten pro Person und Nacht (Übernachtung)  

Erwachsene (ab 18 Jahre):  28 €  im November: 20 € 

Jugendliche (ab 14 Jahre):  10 €   im November: 5 € 

Kinder (ab 0 Jahre):      0 €   im November: 0 € 

Kosten fürs Haus pro Nacht (Betriebskosten)  

40 € pro Nacht  

 

 
Belegungskalender hier mit Strg anklicken: 

http://www.georg-ebeling-
stiftung.de/windamgrumbachsee.html 

 

Georg-Ebeling-Stiftung 
 

Landhaus Ebeling 

Lautenthaler Straße 20  

38644 Hahnenklee 
 

Anmeldung bei 

Astrid Kasperowski,  

Taunusstr. 17, 12161 Berlin 

☏ 030 8217453 
 

Astrid.Kasp@t-online.de 

 

Urlaub im Harz  

Landhaus Ebeling in Hahnenklee 
 

http://www.georg-ebeling-stiftung.de/windamgrumbachsee.html
http://www.georg-ebeling-stiftung.de/windamgrumbachsee.html
mailto:Astrid.Kasp@t-online.de
mailto:Astrid.Kasp@t-online.de


 

 

Räumlichkeiten für maximal 8 Personen: 

• Gemütlicher Wohnraum mit Kamin  

• Esszimmer  

• Veranda mit großem Tisch zum Arbeiten, Basteln und Spielen 

• Geräumige Küche (inkl. Spülmaschine u. Gefrierschrank)  

• 2 große Balkone  

• 2 Doppelzimmer (mit Waschbecken) 

• 4 Einzelzimmer (mit Waschbecken) 

• Badezimmer mit Dusche und Badewanne und Gäste-WC 

Anreise: 

• Ein paar Tage vor der Anreise bitte Familie Uhe Bescheid geben 

und ggf. absprechen, ob/welche Räume vorgeheizt werden sollen.                   

Telefon: Festnetz Uhe: 05325-52915, Herr Uhe: 0160-898 6666,          

Frau Uhe: 0160-898 6660, E-Mail: b.uhe@t-online.de  

• Ihr erreicht das Landhaus Ebeling mit einem Auto oder mit dem 

Bus. Parkplätze sind vorhanden. Die Buslinie 830 fährt direkt vom 

ZOB Goslar nach Hahnenklee, Haltestelle Hahnenklee - Kurhaus 

aussteigen. (Fahrtdauer: ca. 25 min). Von dort aus sind es wenige 

Gehminuten bis zum Landhaus Ebeling. 

Das Landhaus Ebeling wurde 

in den Jahren 1911/12 von 

Georg Ebeling erbaut. Seit 

dieser Zeit ist es als Ferienhaus 

im Besitz der Familie.  
 

„Ein Aufenthalt in Hahnenklee lohnt sich! Ob das gesunde 

Heilklima, die einzigartige Stabkirche, der ErlebnisBocksBerg oder 

die atemberaubende Naturlandschaft – all das lädt zu einem 

Kurztrip oder zu einem längeren Urlaub nach Hahnenklee ein.“  

http://www. hahnenklee.de 

 

 

 

 



 

Abreise: 

• Für die Endreinigung des Hauses solltet ihr ca. 2 Stunden 

einplanen. Bei Zeitmangel ist eine Endreinigung gegen Entgelt in 

Absprache mit und durch Familie Uhe möglich. Die notwendigen 

Einzelheiten hierzu findet ihr in unserem ausgelegten roten 

Ordner. 

• Tragt euch gerne noch in unser Gästebuch ein. 

Sonstiges: 

• W-Lan, Festnetz, Kabelfernsehen inklusive 

• Waschmaschine im Keller vorhanden 

• Babybett/Kinderstuhl/Kinderwagen vorhanden  

• Bettwäsche/Bettlaken/Handtücher bitte selber mitbringen 

• Einkaufsmöglichkeiten (REWE, Aldi etc.) befinden sich in 

Clausthal-Zellerfeld (Fahrtdauer: ca. 10 min. mit dem Auto) oder  

in Goslar.  

• Alles, was rund um das Haus wichtig ist (Mülltrennung/ 

Reinigung/ Garagentor etc.), findet ihr in unserem roten Ordner, 

der im Wohnzimmer liegt. 

Georg Ebeling wurde 1853 

geboren. Von 1891 bis Anfang 

der 1920 er Jahre war er Leiter 

der Consolidierten Alkaliwerke 

Westeregeln, eines 

Bergbaukonzerns in der Nähe 

von Magdeburg.  

Die Kaliförderung entwickelte 

sich damals sprunghaft für das 

neue Produkt Kunstdünger und 

andere Chemikalien.  

Georg Ebeling starb 1925. Für 

seine Nachkommen hinterließ 

er als gemeinsamen Besitz das 

Landhaus und eine Stiftung. 

 

Es weht der Wind am Grumbachsee 

ein leises liebes Wort. 

Wo ich wandre, wo ich steh, 

umtönt’s mich fort und fort. 

Es rauscht um mich, es wogt um mich, 

der dunkelgrüne Tann. 

Ich liebe dich, ich liebe dich 

so lang ich lieben kann.“ 

Verlobungsgedicht von Käte und Paul Ebeling, September 1916 

 


